
REGENSBURG. Gleich zwei Großveran-
staltungen der Leichtathletik finden
auf der Städtischen Sportanlage am
Weinweg in Regensburg am Wochen-
ende statt. Am Samstag geht es ab 10
Uhr für die Organisatoren des SWC
Regensburg zunächst um die Ober-
pfalzmeisterschaften in den klassi-
schen Sprint-/Sprung- und Wurfdiszi-
plinen in den Altersklassen Aktive bis
U14. In den unterschiedlichenWettbe-
werben liegen rund 750 Meldungen
aus 25 Vereinen der ganzen Oberpfalz
vor. In der Meldeliste ist u.a. Corinna
Schwab vom TV Amberg, eines der
größten Nachwuchstalente im Lang-
sprint in Deutschland, die bereits die
Norm für die U-18-Europameister-
schaft in Tiflis erfüllt hat.

Hauptsächlich am Sonntag ab 9.30
Uhr kämpfen die Seniorensportler um
die Bayerische Meisterschaft in den
unterschiedlichen Lauf- und Sprung-
disziplinen. Da die Altersklassenwer-
tungen bereits ab der W30/M30 begin-
nen, wird der SWC Regensburg zahl-
reiche Athleten begrüßen können.
Meldungen liegen hier bis hinauf zur
AltersklasseM 85 vor. (opr)

LEICHTATHLETIK SWC richtet
amWochenende zweiMeis-
terschaften aus.

Alt und
jung starten

Alt und jung messen am Wochenende
die Kräfte amWeinweg. Foto: Premru

PFORZHEIM. Ein Sieg, ein Unentschie-
den und eine Niederlage – „für eine
Mannschaft, die noch nie zusammen-
gespielt hat, ist das keine schlechte Bi-
lanz“. Abteilungsleiter Oliver Vogel
wäre mit seinem Futsal-Team des SSV
Jahn 1889 beim Portus-Cup in Pforz-
heim gerne ins Halbfinale vorgedrun-
gen, doch von dem Gedanken musste
er sich trotz eines 1:1 gegen Ober-Ro-
den nach dem 0:3 in der Vorrunde ge-
gen den späteren Turniersieger und
Oberpfalz-Kontrahenten in der Regio-
nalliga, demTVWackersdorf, im zwei-
ten Spiel verabschieden. „Wir haben
zehn Minuten gut mitgehalten, dann
wurden unsere individuellen Fehler
bestraft.“ Immerhin sicherte sich das
Jahn-Team, das mit zwei 17-jährigen
Spielern auflief, mit einem 2:0 gegen
BKi Nürnberg zumindest Platz fünf in
demVorbereitungsturnier. (cw)

Jahn-Futsaler
werden Fünfter

WIESENT. Die große Anlage der RG Gut
Waffenschmiede in Wiesent war der
perfekte Schauplatz für das große Vol-
tigierturnier mit Sichtung zur Deut-
schen Junioren Meisterschaft sowie
den Regionalmeisterschaften im Volti-
gieren.

Voltigierer kamen mit ihren Pfer-
den aus ganz Bayern angereist. Der
Wettkampf lieferte reichlich Span-
nung. Etwa 150 Voltigierer liefen in
die liebevoll geschmückte Wett-
kampfhalle ein. Besonders die teilneh-
menden Junioren-Voltigierer wollten
ihre Bestleistungen abrufen, um sich
für einen Startplatz bei den Deutschen
Junioren Meisterschaften im Voltigie-
ren, welche im Juli in Redefin stattfin-
den, zu empfehlen.

Spannend blieb es bis zum Schluss
– die Wertnoten der Juniorteams so-
wie auch der Einzel- und Doppelvolti-
gierer lagen sehr dicht beieinander.
Für die Deutschen Junioren Meister-
schaften in Redefin wurden drei Grup-
pen, fünf Einzelvoltigierer und ein
Doppelpaar nominiert. Das Junior-
team der RG GutWaffenschmiede ver-
passte die Qualifikation hierbei nur
hauchdünn und musste trotz zwei
sehr gelungener Umläufe auf dem erst
achtjährigen Pferd Diablo den anderen
Gruppen den Vortritt lassen.

Auch die anderen Turniergruppen
des gastgebenden Vereins zeigten sehr
gute Leistungen. Das Team Gut Waf-
fenschmiede 1 belegte unter den S-
Gruppen mit großem Abstand Platz
eins. Gut Waffenschmiede 3 und 4,
beides M-Gruppen, landeten auf den
Plätzen 2 und 4. Die L-Gruppe des Ver-
eins kam am Ende auf den vierten
Platz. Bei den Einzelvoltigierern zeigte
Verena Schmidbauer eine sehr gute
Leistung und wurde mit einer Wer-
tung von 7,101 auf Pferd Aido klare Ta-
gessiegerin unter den Senior-Einzel-
voltigierern.

Danach standen die Finalprüfun-
gen der Regionalmeisterschaften Nie-
derbayern/Oberpfalz, sowie die Prü-
fung der A-Gruppen an. Besonders er-
freulich war dabei die rege Teilnahme
von A-Gruppen aus verschiedenen

Vereinen. Viele davon hatten eine sehr
lange Fahrt auf sich genommen, um
bei dem Turnier dabei sein zu können.
Und auch die Gastgeber mischten mit.
Die Gruppe Gut Waffenschmiede 6

mit Pferd „Leo“ startete erstmals in die-
ser Saison bei einem Turnier und volti-
gierte sich in die Herzen aller Zuschau-
er. Am Ende sprang dabei der 6. Platz
für sie heraus.

ERFOLGVerena Schmidbauer
und Co. landen ganz vorne.
Juniorteam der RGGutWaf-
fenschmiede verpasst die
Quali für die Deutschen
Meisterschaften knapp.

Lokalmatadorenüberzeugen
beiVoltigierturnier

Die Lokalmatadoren Karin Steger, Verena Schmidbauer und Alina Melzl
(an der Longe Sabine Steger) belegten unter den S-Gruppen mit großem
Abstand Platz eins. Foto: Gruber

REGENSBURG. Der Alltag in der Base-
ball-Bundesliga hat die Buchbinder Le-
gionäre wieder. EineWoche nach dem
Ende des Europapokals in Rimini
herrscht viel Lokalkolorit in der Ar-
min-Wolf-Arena. Am Samstag (14
Uhr) empfangen die Regensburger die
Haar Disciples zum bayerischen Der-
by. Bereits am Freitagabend stand der
erste Teil des Duells auf dem Plan. In
München-Eglfing mussten sich die
Schwabelweiser nach hartem Kampf
mit 4:5 geschlagen geben.

Mit dem Erfolgserlebnis Klassener-
halt im Gepäck schlugen die Oberpfäl-
zer in der Münchner Vorstadt als Erste
zu. Der bereits beim Europapokal
blendend aufgelegte Nino Sacasa eröff-
nete den vierten Durchgang mit ei-
nem Hit und markierte wenig später
durch einen Treffer von Lukas Jahn
das 1:0 für die Gäste. Jahn und Maik
Ehmcke schraubten die Führung an-
schließend auf 3:0 in die Höhe. Der
Vorsprung hatte nur nicht lange Be-
stand. Schnell glichen dieHaarer aus.

Im achten Spielabschnitt konnten
die Legionäre durch Ehmcke erneut
vorlegen. Am Ende jedoch lachte der
Rivale. Gegen den für StarterMike Bol-
senbroek eingewechselten Jan Tomek
konnten die Disciples bei der letzten
Schlagchance den siegbringenden
Punkt über die Homeplate schicken.
Durch die Niederlage verloren die Re-
gensburger die Tabellenführung vor-
erst an die Mainz Athletics. Für das
zweite Aufeinandertreffen am Sams-
tag hat sich das Team von Ivan Rodri-
guez vor heimischer Kulisse nicht nur
deshalb einen Sieg zumZiel gesetzt.

Der Kampf um die Spitze in der
Bundesliga Süd ist längst entfacht. Die
ersten vier Teams liegen nach wie vor
nur zwei Niederlagen auseinander.
Mit acht Siegen in Serie war der Vize-
meister vor der Europapokal-Pause auf
Platz eins gestürmt. Die Probleme vom
Saisonbeginn schienen ad acta gelegt.
Die Pleite beim Lokalrivalen versetzte
der Rodriguez-Truppe nun erneut ei-
nenDämpfer.

Die Haar Disciples hatten bei ihrem
Auftritt auf europäischer Bühne unter
derWoche noch zwei herbe Klatschen
in der Euro League gegen Draci Brno
kassiert. Der Erfolg gegen die Regens-
burger war für die Münchner beinahe
schon überlebenswichtig im Kampf
um die Playoffs in der Bundesliga. Um
sich die Chance auf die K.o.-Runde
weiterhin zu erhalten, werden die
Haarer auch in Schwabelweis alles in
dieWaagschalewerfen.

BASEBALLAmSamstag emp-
fangen die Regensburger die
Haar Disciples zumDerby.
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VONMATTHIAS ONDRACEK, MZ

Legionäre
mit Pleite
imGepäck

LENGELFELD/ERZGEBIRGE. Doppel-Gold
für die Regensburger Orientierungs-
läufer bei den deutschen Staffelmeis-
terschaften im Erzgebirge: Die Junio-
ren-Läufer und -Läuferinnen der OLG
Regensburg gewinnen in der Nähe von
Lengefeld im Erzgebirge erstmalig bei-
de Staffel-Wettbewerbe, holen dazu
Silber in der Altersklasse bis D 14 und
sind damit unter allen Vereinen die
stärkste Leistung imNachwuchs.

750 Teilnehmer waren beim ersten
Höhepunkt der Saison im Erzgebirge
vertreten. Eine Staffel besteht im Ori-
entierungslauf aus jeweils drei Läu-
fern, wobei die OLG Regensburg das
mit 15 Staffeln aufgestellte, stärkste
Team aus Bayern ins Rennen schicken
konnte. Das Regensburger Team war
durch die Erfolge der vergangenen Jah-
re hochmotiviert undwurden ihrer Fa-
voritenrolle am Ende auch gerecht.

Der Wettkampf fand in einem für
das Erzgebirge typischen Mittelge-

birgswald statt, der jedoch durch das
regenreicheWetter in den letztenWo-
chen sehr üppig bewachsen und über-
aus sumpfig war und dadurch hohe
Konzentration verlangte, aber auch
physisch anspruchsvoll war.

Die Regensburger Staffeln kamen
mit den Bedingungen jedoch optimal
klar. Das Trio mit Philipp Schwarck,
Quirin Lehner und Riccardo Casanova

gewann in der Junioren-Klasse der 15-
bis 18-Jährigen mit über über sieben
Minuten Minuten Vorsprung ein un-
gefährdeter Sieg.

Mit einer weiteren Glanzleistung in
einem hart umkämpften Lauf gegen
die Seesener Staffel behielten die Re-
gensburger mit Isabel und Mareike
Seeger sowie Marei Lehner im Ziel-
sprint mit zwölf Sekunden Vorsprung

die Nase deutlich knapper vorne und
stellten damit erstmalig den Doppeler-
folg für Regensburg in der Juniorenka-
tegorie klar. Die Staffeln auf den Plät-
zen fünf (Laura Fischer, Sophie Kraus,
Ines Schikora) und sechs (Leonie
Amann, Amelie Nürnberger, Antonia
Kerscher) rundeten das insgesamt her-
ausragende Ergebnis ab. Ergänzt wur-
den die glänzenden Ergebnisse noch
durch den zweiten Platz der Nach-
wuchsstaffel (Jasmin Hertel, Laetitia
Lexen, Katrin Hertel), die in einem
ebenfalls sehr knappen Rennen Zwei-
te wurden und die Goldmedaille nur
um acht Sekunden verpassten.

Der nächste Höhepunkt, die ersten
Deutschen Meistertitel im Einzellauf
in diesem Jahr, werden schon am DM-
Wochenende seit dem gestrigen Frei-
tag in Nittenau, Süssenbach undWald
ausgetragen. Diesmal ist die OLG Re-
gensburg Organisator der deutschen
Meisterschaften in der Mitteldistanz
am Samstag, die zusammenmit einem
Sprint am Freitagabend in Nittenau
und einem Bundesranglistenlauf am
Sonntag den fast 700 Teilnehmern aus
ganz Deutschland ein umfangreiches
und attraktives Wettkampfprogramm
anbietenwird.

Orientierungsläufer feiernDoppel-Gold
TITELDemRegensburger
Nachwuchs gelingt eine Pre-
miere. OLG richtetMitteldis-
tanz-DM aus.

Die strahlenden Sieger der Regensburger Staffeln: Jasmin Hertel, Laetitia Le-
xen, Katrin Hertel Hinten: Riccardo Casanova, Quirin Lehner, Philipp Schwarck,
Isabel und Mareike Seeger, Marei Lehner (von links vorne).
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➤ S/M-Gruppen: GutWaffenschmiede
1, Pferd Aido, Trainerin Sabine Steger
➤ Junior-Gruppen: RGGutWaffen-
schmiede Junior 1, Pferd Diablo, Traine-
rin Verena Schmidbauer
➤ Junior-Einzelvoltigierer: Ida Zeitler
von der RGGutWaffenschmiede, Pferd
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ALLE REGIONALMEISTER IM VOLTIGIEREN

Aido, Trainerin Sabine Steger
➤ Senior-Einzelvoltigierer: Theresa
Schmidt von der RGGutWaffenschmie-
de, Pferd Diablo, Trainerin Sabine Steger
➤ Voltigierwimpelder L-Gruppen: RSV
Regensburg 2, Pferd Rocco, Trainerin
Michaela Spitzhirn

SEITE 21SAMSTAG, 11. / SONNTAG, 12. JUNI 2016SPL1SPORT INDERREGIONMITTELBAYERISCHEZEITUNG


